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BLITZUMFRAGE MIT 962 TEILNEHMERN VON  
DIE FAMILIENUNTERNEHMER – ASU UND 
DIE JUNGEN UNTERNEHMER – BJU  
I. GESCHÄFTSLAGE UND AUSBLICK 

Betrachtet man die abgefragten Indikatoren zur Geschäftslage und Kreditsituation in einem 
Gesamtbild, so ist etwa ein Viertel der befragten Familienunternehmer von den seit 2008 
aufgerissenen Verwerfungen gravierend betroffen. Nach unserer Kenntnis handelt sich dabei 
nicht um strukturell schwache Marktteilnehmer, sondern in der Regel um Akteure in besonders 
betroffenen Branchen (Schiffsbau, Kfz-Zulieferung, Maschinenbau). Hier zeichnet sich eine 
temporäre Schwäche in einigen wichtigen Industriezweigen ab. Auch wenn gesamtwirtschaftlich 
kein Grund zur Panik besteht, so muss es doch gelingen, dass die vereinbarten 
Zwischenlösungen die richtigen Empfänger erreichen. Für ausgeprägt wissensgestützte und 
langfristig Kapital aufbauende Industrien müssen Bedingungen geschaffen werden, damit sie 
aus eigener Kraft schnell Eigenkapital und Liquidität aufbauen. 

 

 

Wie bewerten Sie Ihre aktuelle Geschäftslage?
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sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend
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Ihre Umsatzerwartung für 2010 ist im Vergleich zu 2009…

37,9%36,7%

25,4%

höhergleichniedriger

 
 

Wann werden Sie voraussichtlich wieder 
das Umsatzniveau von 2008 erreicht haben?

18,0%

24,1%
26,7%

31,2%

später201220112010
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Die Gewinnerwartung 2010 ist im Vergleich zu 2009...

34,5%

31,8%

33,7%

höhergleichniedriger

 
 

Wie hoch ist Ihre Eigenkapitalquote?

24,0%

39,2%
36,8%

weniger als 20 %20 % bis 40 %über 40%
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II. KREDITSITUATION 

Der Kreditbedarf in 2010 wird...

30,2%

56,5%

13,3%

steigengleich bleibensinken

 
 

Gehen Sie davon aus, dass Ihr Unternehmen in 2010 
aufgrund der dann vorliegenden Geschäftszahlen durch Ihre Bank 

herabgestuft wird?

38,0%62,0%

ja
nein
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Ist die Existenz Ihres Unternehmens in 2010 bei einer deutlichen 
Verschlechterung der Konditionen auf dem Kreditmarkt bedroht?

22,4%

77,6%

ja
nein

 
 

Haben Sie wegen der Krise KfW-Mittel aus dem Deutschlandfonds 
in Anspruch genommen oder beantragt? 
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III. ARBEITSPLÄTZE  

Stellen Sie zurzeit Arbeitskräfte ein?

38,9%
61,1%

ja
nein

 


